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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

A\

Warnung:

Dieses Produkt kann Sie Chemikalien aussetzen, dar-
unter DINP, das im Bundesstaat Kalifornien als
krebserregend eingestuft ist, und DIDP, das im Bun-
desstaat Kalifornien als Ursache fur Geburtsfehler
oder andere Fortpflanzungsschaden eingestuft ist.

AN

Warnung:

Dieses Produkt kann Sie Chemikalien aussetzen, ein-
schlieBlich Blei und Bleiverbindungen, die im Bun-
desstaat Kalifornien als Ursache fur Krebs und
Geburtsfehler oder andere reproduktive Schaden ein-
gestuft sind.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.P65Warnings.ca.gov

V2024.04


http://www.p65warnings.ca.gov/

RISIKO EINES
‘ STROMSCHLAGS

STELLEN SIE SICHER, DASS DIE STROMZUFUHR
UNTERBROCHEN IST, BEVOR SIE DAS GERAT INSTALLIEREN
ODER WARTEN.

A

GEFAHR

Versuchen Sie nicht, Gerate zu installieren oder zu
warten, wahrend sie unter Spannung stehen! Der Kon-
takt mit spannungsfuhrenden Geraten kann zu Tod,
Verletzungen oder erheblichen Sachschaden fuhren.
Vergewissern Sie sich stets, dass keine Spannung
anliegt, bevor Sie fortfahren, und befolgen Sie stets
die allgemein anerkannten Sicherheitsverfahren. Der
Trennschalter des Reglers muss in Position ,,AUS* ste-
hen, damit die Gehausetur geoffnet werden kann. Fire-
trol haftet nicht fur eine falsche Anwendung oder eine
fehlerhafte Installation seiner Produkte.
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EINFUHRUNG

Elektrische Mittelspannungs-Feuerléschpumpe-Regler sind fir den Start einer von einem Elek-
tromotor angetriebenen Feuerldschpumpe ausgelegt. Er kann die Feuerléschpumpe entweder
manuell Uber den lokalen Starttaster oder automatisch Uber die Erkennung eines Druckabfalls in
der Sprinkleranlage starten. Der Feuerléschpumpenregler wird mit einem Druckmessumformer

geliefert. Die Feuerléschpumpe kann manuell mit dem lokalen Stopptaster oder automatisch nach

Ablauf einer vor Ort programmierbaren Zeitschaltuhr gestoppt werden.

Technische Daten

Bewertung

Wert

Bemessungsbetriebsstrom le

Gemal Motor (PS/kW)

Bemessungsbetriebsspannung Ue

Gemal dem Typenschild des Reg-
lers

Bemessungsbetriebsfrequenz 50/60 Hz
Standard-Umgebungstemperatur 4 bis40 °C
Hohe <2000 m
Relative Luftfeuchtigkeit 5 bis 80 %
Verschmutzungsgrad 3

Kurzschlussfestigkeit Icc (SCCR) (A)

Gemal dem Typenschild des Reg-
lers

Standard-Schutzart

NEMA Typ 2

Leistungsaufnahme im Standby-Modus

10 W
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INSTALLATION

Lagerung

Wenn der Regler nicht sofort installiert und unter Spannung gesetzt wird, empfiehlt Firetrol, die
Anweisungen in Kapitel 3 der NEMA ICS 15 zu befolgen.

Umwelt

Elektrische Mittelspannungs-Feuerléschpumpe Regler sind fir die Installation an Orten vor-
gesehen, an denen die Umgebungstemperaturen zwischen 4 °C und 40 °C liegen und die relative
Luftfeuchtigkeit zwischen 5 % und 80 % geregelt wird. Optional darf der Regler einem erweiterten
Temperaturbereich von bis zu 55 °C und bis zu -5 °C ausgesetzt werden, vorausgesetzt, dass der
Regler und die Druckwasserleitungen beheizt werden, um zu verhindern, dass das Wasser ein-
friert und die Elektronik und das Leitungssystem beschadigt.

Sie sind fur den Verschmutzungsgrad 3 vorgesehen und dirfen in einer Héhe von hdchstens
2000 Metern installiert werden. Bei abweichenden Installationsbedingungen wenden Sie sich
bitte an das Werk.

Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)

Elektrische Mittelspannungs-Feuerldschpumpe Regler wurden hinsichtlich Emissionen (Umge-
bung B) und Storfestigkeit (Umgebung A) auf die strengsten Bedingungen getestet, daher kdnnen
die Regler in beiden Umgebungen installiert werden. Alle Reglervarianten verfligen Gber dieselbe
Elektronik und erfillen diese Kriterien, ohne dass zusatzliche MaRnahmen erforderlich sind.

Handhabung

Das Gewicht jedes Elektrische Mittelspannungs-Feuerldschpumpe-Reglers ist auf dem Ver-
packungsetikett angegeben. Leichte Regler erfordern keine besonderen Hand-
habungsanweisungen, wahrend schwere Regler mit Hebevorrichtungen ausgestattet sind und
gemal den Richtlinien im Dokument ,Large Enclosure Safe Handling Requirements__
PN12162021“ (Anforderungen an die sichere Handhabung groRRer Gehause) von Firetrol gehand-
habt werden sollten.

FCC-Bestimmungen und Funknormvorschriften
(Radio Standards Specification, RSS)

Zur Einhaltung der von der FCC und Industry Canada festgelegten Grenzwerte flr die Strah-
lenbelastung ist zwischen der Antenne dieses Gerats und in der Nahe befindlichen Personen ein
Abstand von 20 cm einzuhalten. Dieses Gerat darf nicht in der Nahe anderer Antennen oder Sen-
der aufgestellt oder in Verbindung mit anderen Antennen oder Sendern betrieben werden.

Dieses Gerat enthalt lizenzfreie Sender/Empfanger, die den lizenzfreien RSS von Innovation,
Science and Economic Development Canada entsprechen. Der Betrieb unterliegt den beiden
nachfolgenden Bedingungen:
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1. Dieses Gerat darf keine Interferenzen verursachen.

2. Dieses Gerat muss alle Interferenzen tolerieren, einschliel3lich solcher Interferenzen, die
einen unerwinschten Betrieb des Gerats verursachen konnen.

Konformitat: CAN ICES-003(B) / NMB-003(B)

Dieses Gerat erfullt die Anforderungen gemaf Teil 15 der FCC-Vorschriften. Der Betrieb unter-
liegt den beiden nachfolgenden Bedingungen: (1) Dieses Geréat darf keine schadlichen Inter-
ferenzen verursachen, und (2) dieses Gerat muss alle empfangenen Interferenzen tolerieren,
einschlielich solcher Interferenzen, die einen unerwilinschten Betrieb verursachen konnen.

Hinweis: Dieses Gerat wurde geprift und die Einhaltung der Grenzwerte fir digitale Gerate der
Klasse A gemal Teil 15 der FCC-Vorschriften wurde bestatigt. Diese Grenzwerte sollen einen
angemessenen Schutz gegen schadliche Interferenzen bieten, wenn das Gerat in einer gewerb-
lichen Umgebung betrieben wird. Dieses Gerat erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und
kann diese ausstrahlen. Wenn es nicht gemaf der Bedienungsanleitung installiert und verwendet
wird, kann es den Funkverkehr durch schadliche Interferenzen stéren. Der Betrieb dieses Gerats
in einem Wohngebiet fihrt wahrscheinlich zu schadlichen Interferenzen. In diesem Fall muss der
Benutzer die Interferenzen auf eigene Kosten beheben.

,Anderungen oder Modifikationen, die nicht ausdriicklich von der fir die Einhaltung der Vor-
schriften verantwortlichen Stelle genehmigt wurden, kénnen dazu fiihren, dass der Benutzer die
Berechtigung zum Betrieb des Gerats verliert.”

Montageort

Ziehen Sie die entsprechenden Arbeitsplane zurate, um den Montageort fiir den
Regler zu bestimmen.

Der Regler muss sich so nahe wie mdglich an dem zu steuernden Motor befinden und vom Motor
aus sichtbar sein. Der Regler muss so angebracht oder geschitzt sein, dass er nicht durch Was-
ser, das aus der Pumpe oder den Pumpenanschlissen austritt, beschadigt werden kann. Die
stromfuhrenden Teile des Reglers mussen sich mindestens 305 mm (12 Zoll) Gber dem Boden
befinden.

Die Sicherheitsabstande um den Regler miissen den Normen NFPA 70, National Electrical Code,
Artikel 110 oder C22.1, Canadian Electrical Code, Artikel 26.302 oder anderen lokalen Vor-
schriften entsprechen.

Das Standardgehause des Reglers ist NEMA Typ 2-konform. Es liegt in der Verantwortung des
Installateurs, daflir zu sorgen, dass entweder das Standardgehduse die Umge-
bungsbedingungen erfullt oder ein Gehduse mit einer entsprechenden Schutzart bereitgestellt
wird. Regler missen innerhalb eines Gebaudes installiert werden; sie sind nicht fiir den Aulen-
bereich geeignet. Der Lack kann sich verfarben, wenn der Regler iber einen langeren Zeitraum
UV-Strahlung ausgesetzt ist.

Montage

Der Elektrische Mittelspannungs-Feuerléschpumpe-Regler muss auf angemessene Weise auf
einer einzelnen, nicht brennbaren Tragkonstruktion montiert werden.
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Bodenmontage

Bodenmontierte Regler miissen uber alle Bohrungen in den MontagefiRen und mit Beschlagen,
die fur das Gewicht des Reglers ausgelegt sind, am Boden befestigt werden. Mit den Mon-
tagefliRen ist der erforderliche Sicherheitsabstand von 305 mm (12 Zoll) fir stromfiihrende Teile
gewahrleistet.

Wandmontage
Die erforderlichen MontagemaRe sind der MaRzeichnung des Reglers zu ent-
nehmen.

Der Regler wird mit mindestens vier (4) Dubeln an der Wand befestigt, 2 Dubel fur die oberen und
2 Dubel fur die unteren Montagehalterungen. Die Abmessungen der Halterungen liegen auf der
gleichen Mittellinie, was die Montage erleichtert. Um den Regler herum sollte ein Freiraum von
mindestens 152 mm (6 Zoll) vorhanden sein, um eine gute Luftzirkulation rund um das Geréat zu
gewahrleisten.

1. Verwenden Sie entweder den MaRdruck oder messen Sie den Abstand zwischen den Mit-
tellinien der Schlitze der unteren Montagehalterungen und tbertragen Sie dieses Mal} auf
die Wand. Hinweis: Die Unterkante des Gehauses sollte mindestens 305 mm (12 Zoll) vom
Boden entfernt sein, um es bei einer Uberflutung des Pumpenraums zu schiitzen.

2. Bohren Sie Locher und setzen Sie Dubel fiir die unteren Montagehalterungen in die Wand
ein.

3. Markieren Sie an der Wand die Position der Lécher in den oberen Montagehalterungen.

4. Bohren Sie Lécher und setzen Sie Dibel fir die oberen Montagehalterungen in die Wand
ein.

5. Montieren Sie die Schrauben und Unterlegscheiben in den unteren Dibeln.

6. Richten Sie die Lécher in den oberen Montagehalterungen aus und montieren Sie die
Schrauben und Unterlegscheiben in den Dibeln.

7. Bringen Sie an den Dibeln nach Bedarf Unterlegscheiben an, um sicherzustellen, dass die
Rickseite des Gehauses vertikal ausgerichtet ist und das Gehause nicht verkantet wird.

8. Ziehen Sie alle Ankerschrauben fest.

9. Vergewissern Sie sich, dass sich die Gehausetlir ungehindert 6ffnen und schliefen lasst
und dass das Gehause waagerecht ausgerichtet ist.

Druckanschlusse fuir das System herstellen

Der Regler benétigt einen (1) ,Systemdruck“-Anschluss von den Systemleitungen zum Gehause.
Die Anschlussverschraubung, 1/2" NPT-Auliengewinde, ist zu diesem Zweck an der linken
AulRenseite des Gehauses angebracht. Das Verfahren zur korrekten Verlegung der Sen-
sorleitung zwischen dem Pumpensystem und dem Regler finden Sie in NFPA 20. Wenn ein
Abfluss vorhanden ist, ist der Anschluss an den Abfluss ein konischer Anschluss flir Kunst-
stoffschlauche.
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Elektrische Verbindungen herstellen

Die elektrische Verkabelung zwischen der Stromversorgung und dem Feuerléschpumpenregler
muss den Normen NFPA 20, NFPA 70 National Electrical Code, Artikel 695, oder C22.1 Cana-
dian Electrical Code, Abschnitt 32-200, oder anderen lokalen Vorschriften entsprechen. Die elek-
trische Verkabelung muss fur mindestens 125 % des Volllaststroms (FLC oder FLA) des
Feuerldschpumpenmotors ausgelegt sein.

Wichtige VorsichtsmaBnahmen

Das Herstellen der elektrischen Anschliisse muss von einem zugelassenen Elektriker Gberwacht
werden. Die Mal3zeichnungen zeigen den fir eingehenden Stromversorgungs- und Moto-
ranschliisse geeigneten Bereich. Die Verwendung anderer Bereiche ist nicht zulassig. Um die
NEMA-Konformitat oder IP-Schutzart des Schranks zu gewahrleisten, dirfen fiir die Durch-
fihrung in den Schrank nur wasserdichte Passstliicke verwendet werden.

Der Installateur ist daflir verantwortlich, dass die Komponenten des Elektrische
Mittelspannungs-Feuerloschpumpe-Reglers ausreichend vor metallischem Abrieb

oder Bohrspanen geschitzt sind. Andernfalls kann es zu Verletzungen von Per-
sonen, zu Schaden am Regler und zum Erloschen der Garantie kommen.

Vor dem Herstellen von Feldanschllissen

1. Offnen Sie die Gehausetiir und kontrollieren Sie die internen Komponenten und die Ver-
kabelung auf Anzeichen von ausgefransten oder losen Kabeln oder anderen sichtbaren
Schaden.

2. Vergewissern Sie sich, dass die Angaben zum Regler mit den fir das Projekt erforderlichen
Daten Ubereinstimmen:

1. Firetrol Katalognummer

2. Die Angaben auf dem elektrischen Typenschild des Motors stimmen mit den Nenn-
werten des Reglers fur Spannung, Frequenz, Volllaststrom (FLA) und Leistung (PS)
Uberein.

3. Die mit der Elektroinstallation des Projekts beauftragte Firma muss alle erforderlichen
Kabel fir die bauseitigen Anschliisse in Ubereinstimmung mit dem National Electrical
Code, den ortlichen Elektrovorschriften und allen anderen zustandigen Behdrden bereit-
stellen.

4. Informationen zur Verkabelung finden Sie in der entsprechenden Feldanschlusszeichnung.

Verfahren

Alle FeldanschlUsse, Fernalarmfunktionen und die Wechselstromleitungen werden durch die obe-
ren oder unteren Leitungseinfihrungen in das Gehause gefiihrt, wie in der Malizeichnung ange-
geben.

Die Leitungseinfihrungen durfen nicht an den Seiten des Gehauses angebracht werden, es sei
denn, es ist eine Durchfuhrungsplatte vorgesehen.

1. Schneiden Sie mit einem Lochschneider ein Loch in das Gehéause, das der Gro3e des ver-
wendeten Leerrohrs entspricht.

V2024.04 10



2. Installieren Sie die erforderlichen Leerrohre.

3. Ziehen Sie alle Kabel ein, die fir die Feldanschlisse, die Fernalarmfunktionen, die Wech-
selstromversorgung und alle anderen optionalen Funktionen erforderlich sind. Verlegen Sie
ausreichend Kabel in das Gehause, um die Verbindungen zu den entsprechenden Lei-
tungs-, Last- und Steueranschlussklemmen herstellen zu kénnen. Die Anschlusspunkte
und die zulassigen Kabelquerschnitte entnehmen Sie bitte dem entsprechenden Feld-
anschlussplan. Fur die richtige Dimensionierung der Kabel siehe National Electrical Code,
NFPA 70.

4. Stellen Sie alle bauseitigen Verbindungen zu den Fernalarmfunktionen und allen anderen
optionalen Merkmalen her.

5. Schliefen Sie den Motor an die Lastklemmen des Reglers an.

6. Suchen Sie das Typenschild auf dem Elektrische Mittelspannungs-Feuerldschpumpe-
Motor und notieren Sie sich die Amperezahl bei Volllast.

7. Uberpriifen Sie vor dem AnschlieRen die Netzspannung, -phase und -frequenz mit den
Angaben auf dem Typenschild des Reglers an der Gehausetdr.

8. Schliel3en Sie das Gerat an das Stromnetz an.

9. Stellen Sie sicher, dass alle Anschliisse sowohl korrekt verdrahtet (gemaf dem Feld-
anschlussplan) als auch fest sind.

10. Schlieen Sie die Gehausetr.
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Status-LED
Manueller Start

Stopp
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Nicht verwendet
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Test durchfuhren

Alarm-Summer

m

Touchscreen-Anzeige
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Werkseitig reserviert

USB-Stick-Anschluss zum Herunterladen von Protokollen und Software-Updates

J. Ethernet-Anschluss fir Standard-TCP/IP-Kommunikation

V2024.04 12



START- UND STOPPVERFAHREN
Startverfahren

Automatischer Start
Der Regler startet automatisch, wenn der Drucksensor einen niedrigen Druck erkennt und der
Druck unter die Einschaltschwelle fallt.

Manueller Start
Der Motor kann unabhangig vom Systemdruck durch Driicken der manuellen Starttaste gestartet
werden.

Manueller Fernstart
Der Motor kann aus der Ferne gestartet werden, indem kurzzeitig ein Kontakt einer hand-
betatigten Taste geschlossen wird.

Automatischer Fernstart, Start mit Deluge-Ventil
Der Motor kann aus der Ferne gestartet werden, indem kurzzeitig ein mit einer automatischen Vor-
richtung verbundener Kontakt gedffnet wird.

Notstart
Der Motor kann manuell Gber den Notgriff gestartet werden. Dieser Griff kann in der geschlos-
senen Stellung gehalten werden.

Wichtig: Um eine Beschadigung des Schiitzes zu vermeiden, wird empfohlen, den
Motor auf folgende Weise zu starten:

1. Die Netzstromversorgung Gber den Hauptschalter abschalten,
2. Den Notstartgriff ziehen und in der geschlossenen Stellung arretieren,

3. Die Netzstromversorgung wieder Uber den Hauptschalter zuschalten.

Sequenzieller Start

Bei einer Anwendung mit mehreren Pumpen kann es erforderlich sein, das automatische Ein-
schalten der einzelnen Motoren zu verzdégern, um ein gleichzeitiges Starten aller Motoren zu ver-
hindern.

Teststart
Der Motor kann durch Driicken der Taste ,Lauftest manuell oder durch die periodische Test-
funktion automatisch im Testmodus gestartet werden.

Stoppverfahren
Manueller Stopp

Ein manueller Stopp erfolgt durch Driicken der Prioritatstaste ,Stopp“. Beachten Sie, dass das
Driicken der Stopptaste verhindert, dass der Motors neu gestartet wird, solange die Taste
gedrickt wird, zuzlglich einer Verzogerung von zwei Sekunden. Diese Aktion hat Vorrang vor
allen aktiven Anforderungen. Falls jedoch eine Anforderung besteht, wird der Motor automatisch
wieder gestartet, sobald die Taste losgelassen wird.
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Automatischer Stopp

Diese Funktion ist standardmaRig nicht aktiviert und muss vor ihrer Aktivierung
von der zustandigen Behorde genehmigt werden.

Ein automatischer Stopp ist nur nach einem automatischen Start moglich. Wenn diese Funktion
aktiviert ist, wird der Motor 10 Minuten nach Wiederherstellung des Drucks automatisch gestoppt,

sofern kein anderer Grund fir den Betrieb vorliegt. Die Verzégerung von 10 Minuten ist ein-
stellbar.

Not-Aus

Die Not-Ausschaltung ist jederzeit in jeder Startsituation méglich und erfolgt Gber die Haupt-
trennvorrichtung an der Tir.
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INBETRIEBNAHME

Die Inbetriebnahme des Elektrische Mittelspannungs-Feuerloschpumpe-Reglers

darf nur von einem fiir die Abnahme vor Ort autorisierten Dienstleister durch-

gefiuhrt werden. Wenn Sie nicht Uiber die erforderliche Ausbildung und Berech-

tigung verfiigen, wenden Sie sich an das Werk.

Bis zum Abschluss der Inbetriebnahme wird der Hauptbildschirm des Reglers durch das Inbe-
triebnahme-Menl ersetzt und der Automatikbetrieb ist deaktiviert.

Verfahren

Zur Inbetriebnahme des Reglers:

1.

Sichern Sie die Tur in geschlossener Position und schalten Sie die Trenneinrichtung des
Leistungsschalters in die Position EIN.

Melden Sie sich mit Ihrem Kennwort an und fiillen Sie das erste Startmeni auf dem Bild-
schirm aus.

Schalten Sie im Falle einer falschen Drehrichtung bei Drehstrommotoren den Regler aus,
vertauschen Sie zwei Drahte auf der Lastseite des Schitzes und schalten Sie den Regler
dann wieder ein.

Sobald alle notwendigen Schritte abgeschlossen sind und Sie mit Ihrem Passwort ange-
meldet sind, wird die Schaltflache ,Service fertig“ aktiv geschaltet.

Driicken Sie die Schaltflache ,Service fertig“, wenn Sie mit den Messwerten und Para-
metern zufrieden sind.

Laden Sie die Protokolle herunter, um sie in Ihrem Bericht zu speichern.
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WARTUNG

Firetrol-Regler sind durch eine eingeschrankte Garantie abgedeckt und haben eine Lebensdauer
von 10 Jahren oder solange der Vorrat reicht, vorausgesetzt, dass die ordnungsgemalfie Instal-
lation, Inbetriebnahme, Verwendung und Wartung des Reglers gemaf diesem Dokument, NFPA
25 und allen anwendbaren Wartungsstandards erfolgt.

Die ordnungsgemale Funktion des Reglers muss mindestens einmal proMonat durch die Aus-
fuhrung der folgenden Schritte Gberprift werden:

1. Vergewissern Sie, dass der abgelesene Druck innerhalb der Toleranzen liegt, wenn das

2.

System den Nenndruck aufweist.

FlUhren Sie Teststartsequenz Sie , und tberprifen Sie Folgendes:
1. Der Motor startet, wenn der Druck unter den Einschaltdruck fallt
2. Eswerden keine Alarme angezeigt.
3. Estreten keine Fehlauslésungen auf.

4. Der Motor startet ordnungsgemar und beschleunigt innerhalb der zu erwartenden
Zeit.

5. Der Motor dreht sich in die vorgesehene Richtung.
6. Die Pumpeistin der Lage, den Druck Uber den Abschaltwert zu erhdhen.

7. Der Motor stoppt, wenn der Druck nach der konfigurierten Testdauer ber dem
Abschaltwert liegt.

Zusatzlich zu den oben genannten Mal3hahmen missen die folgenden vorbeugenden War-
tungsarbeiten mindestens einmal jahrlich durchgeflihrt werden:

1.
2.
3.

Schalten Sie den Regler aus.
Flahren Sie eine Sichtprufung der AuRenseite des Reglers durch.

Offnen Sie das Geh&use und fiihren Sie eine Sichtpriifung des Innenraums des Reglers
durch..

Stellen Sie sicher, dass sich im Inneren des Reglers kein Staub angesammelt hat.
Prifen Sie die Dichtheit jedes toten Kabels.

Nehmen Sie den Regler wieder in Betrieb.
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PATENTE

Land Titel Erteilungsnummer

CA Mechanischer Ausléser fur Schitz 2741881

us Mechanischer Ausléser fur Schitz US8399788B2

CA Mechanischer Ausloser fur ein elektrisches Schitz 165512

CA Mechanischer Ausldser fir ein elektrisches Schitz 165514

us Mechanischer Ausloser fur ein elektrisches Schitz D803794

us Mechanischer Ausldser fir ein elektrisches Schitz Zum Patent ange-
meldet

EP Mechanischer Ausléser flr ein elektrisches Schitz 002955393-0001/2

AE Mechanischer Ausléser fiir ein elektrisches Schiitz Zum Patent ange-
meldet

AE Mechanischer Ausldser fir ein elektrisches Schitz Zum Patent ange-
meldet

CA Digitale Bedieneinheit fir Feuerléschpumpen 163254

us Digitale Bedienerschnittstelle fir Feuerldschpumpen | D770313

AE Digitale Bedienerschnittstelle fir Feuerldéschpumpen | Zum Patent ange-
meldet

EP Digitale Bedienerschnittstelle flir Feuerléschpumpen | 002937250-0001

CA System und Verfahren zur Erkennung von Fehlernin | Zum Patent ange-

einem Drucksensor eines Feuerldschpumpensystems| meldet
us System und Verfahren zur Erkennung von Fehlernin | Zum Patent ange-
einem Drucksensor eines Feuerldschpumpensystems| meldet

V2024.04
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@ Firetrol

Kontakt
3362 Apex Peakway

Apex, NC 27502 USA
+1-919-460-5200

Technische Unterstiitzung
fieldservices@firetrol.com
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sales@firetrol.com

0000

18



	Wichtige Sicherheitshinweise
	Einführung
	Technische Daten

	Installation
	Lagerung
	Umwelt
	Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)
	Handhabung
	FCC-Bestimmungen und Funknormvorschriften (Radio Standards Specification, RSS)
	Montageort
	Montage
	Bodenmontage
	Wandmontage

	Druckanschlüsse für das System herstellen
	Elektrische Verbindungen herstellen
	Wichtige Vorsichtsmaßnahmen
	Verfahren


	Bedienerschnittstelle
	Start- und Stoppverfahren
	Startverfahren
	Automatischer Start
	Manueller Start
	Manueller Fernstart
	Automatischer Fernstart, Start mit Deluge-Ventil
	Notstart
	Sequenzieller Start
	Teststart

	Stoppverfahren
	Manueller Stopp
	Automatischer Stopp
	Not-Aus


	Inbetriebnahme
	Verfahren

	Wartung
	Patente

